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An die  
Evang. Pfarrämter 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie 
Schuldekaninnen und Schuldekane – 
_________________________________ 
 
Nachrichtlich den Mitgliedern der Württ. Evang. Landessynode z. K. 
 
 
 
Gottesdienstliche F Ü R B I T T E  am 28.10.2012 
 
für die verbundenen Tagungen der Generalsynode der Vereinigten 
Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands (VELKD), der Synode der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Vollkonferenz der Union 
Evangelischer Kirchen in der EKD  (UEK), die im Zeitraum vom 01. bis 07. 
November 2012 in Timmendorfer Strand stattfinden. 
 
 
 
In der Zeit vom 1. bis 07. November 2012 kommen in Magdeburg die 11. 
Generalsynode der VELKD, die 11. Synode der EKD und die 2. Vollkonferenz der 
UEK zu ihren jeweils 5. Tagungen in der laufenden Amtsperiode zusammen.  
 
Alle drei Versammlungen befassen sich schwerpunktmäßig mit dem 
Reformationsjubiläum, das in genau fünf Jahren begangen wird. Sie wollen damit 
verdeutlichen, dass dieses Jubiläum bekenntnisübergreifend vorbereitet, in die 
Gemeinden und in die Gesellschaft im In- und Ausland hineingetragen und im Jahr 
2017 gemeinsam gefeiert wird. 
 
Die jeweiligen Hauptüberschriften lauten: 
 
VELKD-Generalsynode: „Lutherische Kirchen auf dem Weg: Sichten auf das 
Reformationsjubiläum 2017 
UEK-Vollkonferenz: „Die Zukunft der Reformation – 450 Jahre Heidelberger 
Katechismus“ 
EKD-Synode: „Am Anfang war das Wort – Perspektiven für das 
Reformationsjubiläum 2017“ 
 
Man darf gespannt sein, welche Ergebnisse die Synoden erbringen werden – das 
Thema Reformationsjubiläum und die Lutherdekade sind ja auch für uns in 
Württemberg von Belang. 
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Artikel 25 Absatz 3 Satz 2 der Grundordnung der Evangelischen Kirche in 
Deutschland legt fest, dass der Synodaltagung der EKD fürbittend gedacht wird.  
Wir bitten also, die Gemeinden dementsprechend um ihre Fürbitte im Gottesdienst 
am 28. Oktober 2012. Obwohl die Evangelische Landeskirche in Württemberg in 
den beiden Kirchenbünden nicht Vollmitglied ist, bietet es sich an, die Tagungen 
als verbundene Tagungen zu betrachten. 
 
Die EKD schlägt folgenden Text für die Fürbitte vor, den Sie selbstredend auch 
abändern können: 
 
„Gott, wir bitten dich für die Synode der EKD, die Generalsynode der VELKD, 
sowie für die Vollkonferenz der UEK, die in den nächsten Tagen in Timmendorfer 
Strand zusammenkommen, dass ihre Arbeit zu deiner Ehre und zum Wohl der 
Menschen geschehe. Lass die Beratungen besonnen und weitsichtig sein und die 
Entscheidungen im Vertrauen auf dein Wort gefällt werden“. 
 
 
 
Dr. Frank Zeeb 
Kirchenrat  
 
 

Sie finden die Rundschreiben auch im Internet unter: 
http://rundschreiben.elk-wue.de 
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